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Dorferneuerung in Wolfsbach
Wir gestalten unsere Zukunft gemeinsam!

Einladung an alle Gemeindebürger/innen

3. Zukunftsgespräch
zur Gemeindeentwicklung von Wolfsbach

Donnerstag, den 21. November 2013
um 20.00 Uhr

GH Karan
Bei den ersten beiden Zukunftsgesprächen wurde das Leitbild für die Dorferneuerung in  
Wolfsbach überarbeitet, dabei wurden die Themen für künftige Projekte erarbeitet bzw. haben 
sich bereits Bürger für die Leitung und Mitarbeit in den Arbeitsgruppen gefunden. Wenn Sie 
Interesse an der Mitarbeit an einem der Projekte haben, dann kommen Sie zum 3. Abend und 
beteiligen sie sich an der Umsetzung.

				    Projektthemen:
				    1. Verkehrslärm
				    2. Spielplätze
				    3. Betriebsansiedlung 
				    4. Vierkanter 
				    5. Förderung der Jugend 
				    6. Infowand
				    7. Integration Zugezogener 
				    8. Neugestaltung Friedhof, Aufbahrungshalle und Vorplatz 
				    9. Wanderwege 

Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie die Zukunft Ihrer Gemeinde aktiv mit!
Dorferneuerung, eine Familie engagierter Niederösterreicher/innen!

	          Mag. Josef Wagner 	              Franz Sturm	            Mag. Christian Mitterlehner	 
           Obmann Dorferneuerung	              Bürgermeister	             Regionalbetreuer
			             NÖ Dorf- Stadterneuerung



Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und  
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2013/2014 in Höhe  
von € 150,00 zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt – am Hauptwohnsitz – zu beantragen. Die Ge-
meinde ist verpflichtet die Angaben zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch die NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:

•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen)

•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die  als  arbeitssuchend  gemeldet sind und  
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz  
nicht übersteigt.

1.	 Tabelle für Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) für 2013:
Alleinstehend €       837,63

Alleinerziehend, 1 Kind €       966,88
Alleinerziehend, 2 Kinder €    1.096,12
Alleinerziehend, 3 Kinder * €    1.225,36

Ehepaar, Lebensgefährten €    1.255,89
Paar, 1 Kind €    1.385,13
Paar, 2 Kinder €    1.514,37
Paar, 3 Kinder * €    1.643,61

3. erwachsene Person ** €       418,25
			   * Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 129,24 hinzuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe  

        bezogen wird.
			    **  Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 418,25 hinzuzurechnen. 

	 2. Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen von Leistungen nach dem  
Arbeits-losenversicherungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld etc. (Brutto) für 2013:

Alleinstehend €       976,68
Alleinerziehend, 1 Kind €    1.127,37
Alleinerziehend, 2 Kinder €    1.278,06
Alleinerziehend, 3 Kinder * €    1.428,76

Ehepaar, Lebensgefährten €    1.464,36
Paar, 1 Kind €    1.615,05
Paar, 2 Kinder €    1.765,74
Paar, 3 Kinder * €    1.916,44
3. Erwachsene Person ** €       487,67

			   * Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 150,68 hinzuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe  
        bezogen wird.

		  **   Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 487,67 hinzuzurechnen. 

Zur Antragstellung sind ein Einkommensnachweis aller im Haushalt lebenden  
und die Bankverbindung mitzubringen! 

Auf dem Formular ist vom Antragsteller eine Unterschrift zu leisten!
Anträge können bis spätestens 30. April 2014 bei der Gemeinde gestellt werden.



Aufgrund dessen, dass der Dienstag, der 24. Dezember 2013 und der Dienstag der 31. Dezember 2013 
Feiertage sind, wird das Altstoffsammelzentrum ersatzweise 

am Freitag, den 27. Dezember 2013 und 
am Donnerstag, den 02. Jänner 2014 

von 16:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Am Samstag, den 04. Jänner 2014 ist das Altstoffsammelzentrum wie gewohnt von 08:00 bis 09:00 Uhr geöffnet.

Änderung Öffnungszeiten ASZ

Hinweis Öffnungszeiten Gemeinde

Am Freitag, den 15. November 2013 (Landesfeiertag) 

und am Freitag, den 27. Dezember 2013 

ist das Gemeindeamt ganztägig geschlossen.

Schaukasten für Senioren

Aufgrund des schlechten Standortes, wurde der Schaukasten für Senioren in den Durchgang beim 
Gemeindezentrum verlegt. Er befindet sich jetzt links, neben der Eingangstüre zu den Wohnungen.

Sprechtagstermine des KOBV

Auch im Jahr 2014 werden die hoch frequentierten Sprechtage des KOBV für Wien, NÖ und Burgenland in
gewohnter Weise mit Referenten der Sozialrechtsabteilung bzw. Funktionäre/Innen des Verbandes beschickt
und bietet dadurch die Möglichkeit, sich über sämtliche sozialrechtliche Belange zu informieren. Diese 
Einrichtung ist zu einer äußerst wichtigen Serviceleistung für behinderten Menschen geworden.

Amstetten
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Wiener Straße 55

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9:00 – 12:00 Uhr

Folgende Sprechtagstermine finden im 1. Halbjahr 2014 statt:
7. und 21. Jänner,  4. und 18. Februar,  4. und 18. März,  1. und 15. April,  6. und 20. Mai,  3. und 17. Juni

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes

Kundmachung
Der Gemeinderat beabsichtigt das Örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde in den Katastralgemeinden  
Meilersdorf und Wolfsbach abzuändern.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Änderungsentwurf schriftlich Stellung zu nehmen.

Der Änderungsentwurf wird gemäß § 21 Abs. 5 iVm § 22 Abs. 3 NÖ ROG 1976 LGBl 8000 durch sechs 
Wochen, das ist in der Zeit von 06.05.2013 bis 17.06.2013 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Hinweis: Die betroffenen Eigentümer bzw. Anrainer werden seitens der Gemeinde schriftlich verständigt.



Franz Sturm eh.
Bürgermeister

Nun ist die Zeit wieder gekommen, in der es am Morgen lange dunkel ist und am Abend frühzeitig wieder zu 
dämmern beginnt. Für Fußgänger die entlang von Straßen unterwegs sind, ist es nun besonders wichtig sich 
richtig zu kleiden (Warnweste, Lampe, Reflektoren…) um von den Autofahren auch rechtzeitig gesehen zu 
werden. Insbesondere bei Ihren Kindern sollten Sie darauf achten, genügend Reflektoren an der Kleidung zu 
platzieren, damit sie sicher ihren Schulweg antreten können.

Auch für Spaziergänger, Walker und Jogger, die meist am Abend unterwegs sind, ist helle Kleidung und/oder 
reflektierende Kleidung ein Muss um sicher unterwegs zu sein.

Nur durch passende Kleidung und Schutzmaßnahmen können andere Verkehrsteilnehmer am  
Straßenrand gehende Personen rechtzeitig sehen und Unfälle werden dadurch vermieden.

Als Fußgänger sicher unterwegs

Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung haben die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet –  
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften –  
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden

Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 

 von Schnee und Verunreinigungen zu säubern und 
 bei Schnee und Glatteis zu streuen sind.

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu streuen. 
Die Liegenschaftsbesitzer haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den  
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. Weiters wird darauf hingewiesen, dass  
gem. § 93 Abs. 6 der StVO zum Ablagern von Schnee von Häusern oder Grundstücken auf der Straße eine  
Bewilligung der Behörde erforderlich ist. Eine solche Bewilligung darf nur erteilt werden, wenn dadurch die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.

Um eine ordnungsgemäße Schneeräumung auf den Straßen in den Siedlungsgebieten durchführen zu  
können, wird gebeten, die Autos nicht auf der Fahrbahn abzustellen. Bitte benutzen Sie die dafür vor-
gesehenen Abstellplätze! Verparkte Flächen können nicht mit dem Schneepflug geräumt werden!  
Um die HAUSZUFAHRTEN (STREULAGE) räumen zu können, werden die Hausbesitzer ersucht  
Schneestöcke zu setzen.

Die katholische Frauenbewegung möchte Frau Lininger  
wieder mit einer Sammelaktion für Rumänien unterstützen.

  Folgendes wird dankend entgegen genommen:
	 Handtücher				    Seifen			   Wolle und Wollreste
	 Bettwäsche				    Shampoo		  Nähmaschinen
	 Zierpolster				    Hautcremen		  Waschpulver
	 Polster					    Zahnbürste		  Stoffwindeln
	 Decken (keine Tuchenten)		  Zahnpasta		  Windeln für Kinder und Erwachsene

Bitte bringen Sie die Heimtextilien im guten und sauberen Zustand (wenn möglich in Bananenschachteln) 
am Freitag, 8. November 2013 von 16:00 bis 19:00 Uhr in den Pfarrhof.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Sammelaktion für Rumänien



NÖ Gebietskrankenkasse lädt zum kostenlosen Schnupperkurs

Belästigungen und Übergriffe in der Öffentlichkeit sind ein aktuelles Thema. Wie wehrt man sich?   
Selbstbewusstes und sicheres Auftreten schreckt viele Täter ab; eine positive und gefestigte Einstellung ist 

bereits der Beginn einer konstruktiven Selbstverteidigung. 

Die NÖ Gebietskrankenkasse veranstaltet gemeinsam mit dem Jiu-Jitsu-Verband Österreich (JJVÖ) für 
die Zielgruppe 50+ einen Schnupperkurs zur Selbstverteidigung. Dabei lernt man, schon mit Worten klare 

Grenzen zu setzen bzw. wie hilfreich ein Stock, Schirm oder eine Handtasche sein können. Zusätzlich üben 
die Teilnehmer/innen einfache Selbstverteidigungstechniken, die sie in Notsituationen anwenden können. 

NÖGKK-Schnupperkurs „SIASO“ – sicher, aktiv, souverän

Wann: 11. November 2013, 16:30 Uhr

Wo: Rathaussaal Amstetten, Rathausstraße 1, 3300 Amstetten

Anmeldung unbedingt erforderlich unter 050899-0154

Begrenzte Teilnehmer/innenzahl!

NÖGKK: „SIASO“ - sicher, aktiv, souverän

           Die Mitglieder des „Herz des Mostviertels“  
          laden am Sonntag, dem 17. November 2013 von 14:00 – 18:00 Uhr  

            ins Schloss St. Peter/Au zum diesjährigen Spielefest sehr herzlich ein.

Erleben Sie „alte Spiele neu entdeckt“, Kasperltheater um 15:00 und 16:00 Uhr,  
Kinderkartenspiele, Preferanzen für Erwachsene, Schach am Brett, sowie Riesenschach,  

Wolferln, Würfelspiele, Dosenwerfen, malen und vieles mehr.

		  Als Besucher haben Sie die Möglichkeit beim Kauf eines Loses  
		  neue Spiele zu gewinnen.

		  Für das leibliche Wohl sorgt das Gasthaus Krifter. 

		  Wir freuen uns auf viele Gäste und ein gemütliches Beisammensein. 

Alte Spiele neu entdeckt

Tag der offenen Tür

Wie alle Jahre informiert die 
Höhere Bundeslehranstalt für 

wirtschaftliche Berufe Amstetten
auch heuer über ihre 

Ausbildungsangebote und 
Vertiefungsmöglichkeiten.

Die Schule, die sich auch unter 
jungen BürgerInnen Ihrer Gemeinde

bester Beliebtheit erfreut, öffnet
am 22. und 23. November ihre Türen
für interessierte 14-Jährige und Eltern

Stefan-Fadinger-Str. 36

3300 Amstetten

 www.hlwamstetten.ac.at

Tage der offenen Tür:
FR, 22. November 2013 

17.00 Uhr
 SA, 23. November 2013 

09.00 Uhr

Polytechnische Schule 
St. Peter/Au lädt zum 

Tag der offenen Tür 

am 30. November 2013 

8.00 Uhr - 12.00 Uhr



Stellenanzeigen

Landzeit Autobahn-Restaurant Strengberg sucht einen
Koch/Köchin

Wenn Sie die Mitarbeit in einem erfolgreichen, dynamischen
Unternehmen als neue Herausforderung sehen, vereinbaren Sie

einen Vorstellungstermin mit Frau Lampesberger unter
0732/2274 Landzeit Strengberg, 3314 Strengberg

sucht ab Jänner 2014  einen m/w

DACHDECKER/SPENGLER-BAUTECHNIKER  
für die Baustellenabwicklung

(Vollzeit, abgeschl. Präsenzdienst, Mindestalter 23 Jahre)

mit Lehrabschluss- bzw. Meisterprüfung sowie mehrjähriger Praxis.

Mindestgehalt Bautechniker Brutto € 2.332,00 lt. KV Baugewerbe

Überzahlung nach Qualifikation und Berufserfahrung.

Tel. Terminvereinbarung unter 07476/77 777-411 von 8.00-13.00 Uhr

sucht zum ehestmöglichen Eintritt  einen m/w

BAULEITER und BAUTECHNIKER
für eigenständige Baustellenabwicklung, 

mit mehrjähriger Praxis und abgeschlossenem Präsenzdienst

Mindestgehalt Bauleiter Brutto € 3.323,00 lt. KV Baugewerbe, 

Mindestgehalt Bautechniker Brutto € 2.332,00 lt. KV Baugewerbe

Überzahlung nach Qualifikation und Berufserfahrung

Tel. Terminvereinbarung unter 07476/77555-110 von 8.00-13.00 Uhr



Anzeigen

                      Der Wanderverein Biberbach dankt nach dem vortrefflich verlaufenden
                           37. Internationalen Wandertag  und 31. Mostviertler Marathon allen Raststellen- und

                           Grundbesitzern und ganz besonders auch allen, die am Wandertag teilgenommen haben.

Adventmarkt & Pfarrkaffee
Sa, 30. Nov. 2013, 15.00 - 21.00 Uhr

So. 01. Dez. 2013, 08.30 - 13.00 Uhr

Gemeindezentrum Wolfsbach



Aktion im November!

Bau- u. Möbelbeschläge - Befestigungsmaterialien - Konstruktionsholz - Plattenwerkstoffe

 Sauna - Infrarotkabinen

Informieren Sie sich unter www.wallner-holz.at bzw. in unseren Ausstellungsräumen!

 besser können Sie nicht in Gesundheit und
   Wohlergehen Ihrer Familie investieren!

Parkettböden

auf Ihre Bedürfnisse.

Eine große Auswahl an Saunazubehör finden Sie in unserem Saunashop!

Weiters vertreiben wir Sauna- und Infrarotkabinen von:

Ihre Wunschkabine planen wir nach Maß und fertigen diese

…….   Korkböden, Vynilböden, Laminatböden, Linoleumböden ………

Tischlerei u. Saunabau





                                     

Blumen Schachner in Wolfsbach

Besuchen sie unsere Adventausstellung

vom 22. November -24. November 2013

und lassen sie sich inspirieren. Nehmen sie den Adventzauber mit nachhause.  
Vom traditionellen Adventkranz bis zum modernen Accessoire finden sie alles was ihr Heim 
behaglich macht, für eine schöne besinnliche Adventzeit mit ihrer Familie.

     Am Freitag 22. November 2013 um 19.00 Uhr großes Feuerwerk
                              
für den Hunger                          Steckerlfisch od. Bratwürstl

An allen 3 Tagen kommt Ernst mit den Steinen von Hildegard von Bingen ,
von den Bäuerinnen vor Ort frisch gebackenen Bauernkrapfen

Für das leibliche Wohl wird natürlich wieder bestens gesorgt

Glühwein gratis

Auf ihr Kommen freut sich das Team von Blumen Schachner

Loosdorf 11-3354 Wolfsbach-Tel. -7477/8560



„ABENDEMPFINDUNG“ 
 
 
  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christian Havel ­ Tenor 
Michael Wagner ­ Bass 

Matthias Giesen ­ Klavier 
  

Josef Penzendorfer ­ Moderation 
 

Eintrittskarten: 
Vorverkauf  € 12,­ bei Raiba Wolfsbach,  
bei den Mitgliedern des Kulturvereins. 

An der Abendkasse: € 14,­ 
 
 

Lieder, Arien und Duette 
von 

W.. A. Mozart, L. v. Beethoven, 
F. Mendelssohn­Bartholdy, 

F. Schubert, C. Loewe 
und R. Schumann 

 

Herzliche Einladung 
zu einem 

LIEDERABEND 
am 9. November 2013 

20.00 Uhr 
in der Pfarrkirche 

Wolfsbach 



Vortrag: 

Alt, vergesslich, verwirrt,  
dement – was nun? 

Inhalt:
Definition: Alt, vergesslich,
verwirrt – chronisch, akut!
Vorbeugende Maßnahmen
Dementielle Erkrankungen – M. Alzheimer
Begleitung, Betreuung und Pflege von Menschen  
mit hirnorganischen Veränderungen

Ziel:
Demenzkranke Menschen zu verstehen, den Umgang mit ihnen zu erlernen  
und die eigene Angst vor dieser Erkrankung zu überwinden

Vortragende: 
DGKS Lea Hofer-Wecer
Akad. Lehrerin f. Gesundheits- u. Krankenpflege
Kompetenzstelle für Demenzkranke und pflegende Angehörige

Ort: Gemeindezentrum Wolfsbach
Datum: Donnerstag, 14. November 2013
Zeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Gesunde Gemeinde und BHW Wolfsbach

Freier Eintritt

 


